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(XXX) vom 10. November 1975, 31/20 vom 24. November
1976, 32/40 A vom 2. Dezember 1977, 33/28 A und B vom
7. Dezember 1978, 34/65 A vom 29. November 1979 und
34/65 C vom 12. Dezember 1979, ES-7/2 vom 29. Juli 1980,
35/169 A und C vom 15. Dezember 1980, 36/120 A und C
vom 10. Dezember 1981, ES-7/4 vom 28. April 1982, 37/86 A
vom 10. Dezember 1982, 38/58 A vom 13. Dezember 1983,
39/49 A vom 11. Dezember 1984, 40/96 A vom 12. Dezember
1985, 41/43 A vom 2. Dezember 1986, 42/66 A vom 2. De-
zember 1987, 43/175 A vom 15. Dezember 1988, 44/41 A vom
6. Dezember 1989, 45/67 A vom 6. Dezember 1990, 46/74 A
vom 11. Dezember 1991, 47/64 A vom 11. Dezember 1992,
48/158 A vom 20. Dezember 1993, 49/62 A vom 14. De-
zember 1994, 50/84 A vom 15. Dezember 1995, 51/23 vom
4. Dezember 1996 und 52/49 vom 9. Dezember 1997,

nach Behandlung des Berichts des Ausschusses für die
Ausübung der unveräußerlichen Rechte des palästinensischen
Volkes127,

erinnernd an die Unterzeichnung der Grundsatzerklärung
über Regelungen betreffend eine vorläufige Selbstregierung
samt Anhängen und Einvernehmlichem Protokoll durch die
Regierung des Staates Israel und die Palästinensische Befrei-
ungsorganisation am 13. September 1993 in Washington128 so-
wie über die darauffolgenden Durchführungsabkommen, insbe-
sondere das am 28. September 1995 in Washington unterzeich-
nete israelisch-palästinensische Interimsabkommen über das
Westjordanland und den Gazastreifen129,

erneut erklärend, daß die Vereinten Nationen eine dauernde
Verantwortung für die Palästinafrage tragen, bis diese unter
allen Aspekten zufriedenstellend im Einklang mit internationa-
ler Legitimität gelöst ist,

1. dankt dem Ausschuß für die Ausübung der unveräu-
ßerlichen Rechte des palästinensischen Volkes für seine Bemü-
hungen bei der Wahrnehmung der ihm von der Generalver-
sammlung übertragenen Aufgaben;

2. ist der Auffassung, daß der Ausschuß auch künftig
einen wertvollen und positiven Beitrag zu den internationalen
Bemühungen um die Förderung der wirksamen Umsetzung der
Grundsatzerklärung über Regelungen betreffend eine vorläufi-
ge Selbstregierung128 und die Mobilisierung internationaler
Unterstützung und Hilfe für das palästinensische Volk während
der Übergangszeit leisten kann;

3. schließt sich den Schlußfolgerungen und Empfehlun-
gen des Ausschusses in Kapitel VII seines Berichts127 an;

4. ersucht den Ausschuß, die Situation im Zusammen-
hang mit der Palästinafrage weiterzuverfolgen und gegebenen-
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falls der Generalversammlung beziehungsweise dem Sicher-
heitsrat Bericht zu erstatten und Vorschläge zu unterbreiten;

5. ermächtigt den Ausschuß, auch weiterhin alles zu tun,
um die Ausübung der unveräußerlichen Rechte des palästinen-
sischen Volkes zu fördern, in seinem gebilligten Arbeitspro-
gramm alle Anpassungen vorzunehmen, die er für zweckmäßig
und im Lichte der Entwicklungen für notwendig hält, sowie
besonderes Gewicht auf die Notwendigkeit der Mobilisierung
von Unterstützung und Hilfe für das palästinensische Volk zu
legen und der Generalversammlung auf ihrer vierundfünfzig-
sten Tagung und danach darüber Bericht zu erstatten;

6. ersucht den Ausschuß, palästinensischen und anderen
nichtstaatlichen Organisationen auch weiterhin seine Zusam-
menarbeit und Unterstützung zu gewähren, um internationale
Solidarität und Unterstützung für die Ausübung der unveräu-
ßerlichen Rechte des palästinensischen Volkes und für eine
friedliche Regelung der Palästinafrage zu mobilisieren, und
weitere nichtstaatliche Organisationen in seine Tätigkeit mit
einzubeziehen;

7. ersucht die Vergleichskommission der Vereinten Na-
tionen für Palästina nach Resolution 194 (III) der Generalver-
sammlung und die anderen mit der Palästinafrage befaßten Or-
gane der Vereinten Nationen, mit dem Ausschuß auch weiterhin
voll zusammenzuarbeiten und ihm auf Ersuchen die ihnen vor-
liegenden einschlägigen Informationen und Unterlagen zur Ver-
fügung zu stellen;

8. ersucht den Generalsekretär, den Bericht des Aus-
schusses allen zuständigen Organen der Vereinten Nationen
zuzuleiten, und fordert diese nachdrücklich auf, nach Bedarf
die erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen;

9. ersucht den Generalsekretär außerdem, dem Ausschuß
auch weiterhin alle erforderlichen Einrichtungen zur Wahrneh-
mung seiner Aufgaben zur Verfügung zu stellen.

76. Plenarsitzung
2. Dezember 1998

53/40. Sekretariats-Abteilung für die Rechte der Palästi-
nenser

Die Generalversammlung,

nach Behandlung des Berichts des Ausschusses für die
Ausübung der unveräußerlichen Rechte des palästinensischen
Volkes130,

insbesondere Kenntnis nehmend von den in Abschnitt V.B
dieses Berichts enthaltenen einschlägigen Informationen,

unter Hinweis auf ihre Resolutionen 32/40 B vom
2. Dezember 1977, 33/28 C vom 7. Dezember 1978, 34/65 D
130 Offzielles Protokoll der Generalversammlung, Dreiundfünfzigste Tagung,
Beilage 35 (A/53/35).
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vom 12. Dezember 1979, 35/169 D vom 15. Dezember 1980,
36/120 B vom 10. Dezember 1981, 37/86 B vom 10. Dezember
1982, 38/58 B vom 13. Dezember 1983, 39/49 B vom
11. Dezember 1984, 40/96 B vom 12. Dezember 1985, 41/43 B
vom 2. Dezember 1986, 42/66 B vom 2. Dezember 1987,
43/175 B vom 15. Dezember 1988, 44/41 B vom 6. Dezember
1989, 45/67 B vom 6. Dezember 1990, 46/74 B vom
11. Dezember 1991, 47/64 B vom 11. Dezember 1992,
48/158 B vom 20. Dezember 1993, 49/62 B vom 14. Dezember
1994, 50/84 B vom 15. Dezember 1995, 51/24 vom 4. De-
zember 1996 und 52/50 vom 9. Dezember 1997,

1. nimmt mit Genugtuung Kenntnis von den Maßnah-
men, die der Generalsekretär gemäß ihrer Resolution 52/50
ergriffen hat;

2. ist der Auffassung, daß die Sekretariats-Abteilung für
die Rechte der Palästinenser nach wie vor einen nützlichen und
konstruktiven Beitrag leistet;

3. ersucht den Generalsekretär, die Abteilung auch künf-
tig mit den erforderlichen Ressourcen auszustatten und dafür zu
sorgen, daß sie ihr Arbeitsprogramm, das in den einschlägigen
früheren Resolutionen im einzelnen festgelegt worden ist, im
Benehmen mit dem Ausschuß für die Ausübung der unveräu-
ßerlichen Rechte des palästinensischen Volkes und unter seiner
Anleitung auch weiterhin durchführt, so insbesondere auch, daß
sie in verschiedenen Regionen unter Einbeziehung aller Teile
der internationalen Gemeinschaft Tagungen veranstaltet, die
Dokumentensammlung des Informationssystems der Vereinten
Nationen zur Palästinafrage weiter entwickelt und ausbaut,
Veröffentlichungen und Informationsmaterial über verschiede-
ne Aspekte der Palästinafrage erstellt und möglichst weit ver-
breitet, beim Abschluß des Projekts zur Modernisierung des
Archivs der Vergleichskommission der Vereinten Nationen für
Palästina behilflich ist und das jährliche Schulungsprogramm
für Bedienstete der Palästinensischen Behörde veranstaltet;

4. ersucht den Generalsekretär außerdem, auch künftig
für die Zusammenarbeit der Hauptabteilung Presse und Infor-
mation und anderer Stellen des Sekretariats Sorge zu tragen,
dahin gehend, daß sie die Abteilung in die Lage versetzen, ihre
Aufgaben zu erfüllen, und angemessen über die verschiedenen
Aspekte der Palästinafrage berichten;

5. bittet alle Regierungen und Organisationen, mit dem
Ausschuß und der Abteilung bei der Wahrnehmung ihrer Auf-
gaben zusammenzuarbeiten;

6. nimmt mit Genugtuung Kenntnis von den Maßnahmen
der Mitgliedstaaten zur alljährlichen Begehung des Internatio-
nalen Tages der Solidarität mit dem palästinensischen Volk am
29. November, ersucht sie, die Begehung dieses Tages auch
weiterhin einem möglichst breiten Publikum bekannt zu ma-
chen, und ersucht den Ausschuß und die Abteilung, im Rahmen
der Begehung des Tages der Solidarität in Zusammenarbeit mit
der Ständigen Beobachtervertretung Palästinas bei den Verein-

ten Nationen auch künftig jedes Jahr eine Ausstellung über die
Rechte der Palästinenser zu veranstalten.

76. Plenarsitzung
2. Dezember 1998

53/41. Besonderes Informationsprogramm der Sekre-
tariats-Hauptabteilung Presse und Information
über die Palästinafrage

Die Generalversammlung,

nach Behandlung des Berichts des Ausschusses für die
Ausübung der unveräußerlichen Rechte des palästinensischen
Volkes131,

insbesondere Kenntnis nehmend von den in Kapitel VI die-
ses Berichts enthaltenen Informationen,

unter Hinweis auf ihre Resolution 52/51 vom 9. Dezember
1997,

überzeugt, daß die weltweite Verbreitung genauer und um-
fassender Informationen und die Rolle der nichtstaatlichen Or-
ganisationen und Institutionen nach wie vor von entscheidender
Bedeutung für eine bessere Kenntnis und eine stärkere Unter-
stützung der unveräußerlichen Rechte des palästinensischen
Volkes sind,

in Kenntnis der von der Regierung des Staates Israel und
der Palästinensischen Befreiungsorganisation am 13. Septem-
ber 1993 in Washington unterzeichneten Grundsatzerklärung
über Regelungen betreffend eine vorläufige Selbstregierung132

und der darauffolgenden Durchführungsabkommen, namentlich
des am 28. September 1995 in Washington unterzeichneten
israelisch-palästinensischen Interimsabkommens über das
Westjordanland und den Gazastreifen133, sowie ihrer positiven
Implikationen,

1. nimmt mit Genugtuung Kenntnis von den Maßnah-
men, welche die Sekretariats-Hauptabteilung Presse und Infor-
mation in Befolgung der Resolution 52/51 ergriffen hat;

2. vertritt die Auffassung, daß das besondere Informati-
onsprogramm der Hauptabteilung über die Palästinafrage inso-
fern sehr nützlich ist, als es die komplexen Zusammenhänge
der Palästinafrage und die Situation im Nahen Osten insgesamt,
insbesondere auch die Fortschritte im Friedensprozeß, der in-
ternationalen Gemeinschaft stärker ins Bewußtsein rückt, und
daß das Programm wirksam zu einem Klima beiträgt, das dem
Dialog und der Unterstützung des Friedensprozesses förderlich
ist;
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